
›Kalkhof-Rose-Saal‹ für die Akademie der Wissenschaften und der Literatur 
Erster Kammermusiksaal Deutschlands komplett in Holzbauweise

Die Akademie der Wissenschaften und der Literatur | Mainz 
erhält einen neuen Kammermusiksaal, der durch eine Zu-
wendung der Walter und Sybille-Kalkhof-Rose-Stiftung re-
alisiert wird. Es wird der erste komplett in Holzbauweise 
errichtete größere Kammermusiksaal in Deutschland sein. 
Der 120 Quadratmeter große Saal entsteht durch die Auf-
stockung auf einen bestehenden Gebäudetrakt und wird 
künftig Platz für 80 Personen bieten. Die bauvorbereitenden 
Maßnahmen haben begonnen, der Baubeginn ist für Anfang 
2022 geplant, die Fertigstellung ist für Herbst 2022 vorge-
sehen. 

Für Sybille Kalkhof-Rose, Stifterin und seit 1996 Ehrenmitglied der Akademie, geht ein lang gehegter Wunsch in Erfüllung: 
»Mit diesem schön dimensionierten Saal wird die Akademie zukünftig einen weiteren Ort für Konzerte, Lesungen und 
andere Veranstaltungen haben und so ihre Sichtbarkeit nach außen verstärken können. Das große Potential, das gerade 
die Mainzer Akademie durch ihre Interdisziplinarität besitzt, kann so weiter ausgebaut werden. Es ist mir ein Anliegen, der 
Akademie, aus deren Arbeit ich auch für mein eigenes Leben so viel Gewinn ziehen konnte, etwas Bleibendes zu geben. 
Und ich freue mich, dass ich diese so gelungene Umsetzung durch Timm Helbach und sein junges Architektenteam noch 
erleben darf.«

Die Erweiterung bietet der Akademie, die als einzige Wissenschaftsakademie in Deutschland eine Klasse der Literatur 
und der Musik hat, vielfache Möglichkeiten für musikalische und literarische Veranstaltungen, etwa für Gesprächskonzerte 
in Zusammenhang mit den großen Musikeditionen, die als Langzeitvorhaben im Akademienprogramm von der Mainzer 
Akademie betreut werden. Die Spannbreite reicht dabei von Georg Friedrich Händel über Franz Schubert und Richard 
Wagner zu Erich Wolfgang Korngold und Bernd Alois Zimmermann. Und auch für die bestehenden Kooperationen mit 
der Hochschule für Musik (Mainzer Musikdozentur), der Villa Musica Rheinland-Pfalz (Hans Gál-Preis) sowie dem Main-
zer Komponistenportrait entsteht ein neuer Spielraum.

Der Präsident der Akademie, Prof. Dr.-Ing. Reiner Anderl, spricht der Stifterin seinen tiefen Dank aus: »Eine private För-
derung in dieser Größenordnung ist ganz außergewöhnlich und zugleich Ausdruck der langjährigen Verbundenheit der 
Stifterin mit der Akademie. Ich freue mich ganz außerordentlich. Der ›Kalkhof-Rose-Saal‹ wird einen neuen und wich-
tigen Akzent setzen – nicht nur für die Akademie, sondern auch für die Stadt Mainz insgesamt. Der Kammermusiksaal 
wird dabei das Sonderprofil der Akademie, das im Bereich der Musik besonders ausgeprägt ist, auf sehr sichtbare und 
eindrucksvolle Weise unterstreichen. Nach der Neugestaltung des Akademiegartens mit dem Skulpturenpark und jetzt 
mit dem ›Kalkhof-Rose-Saal‹ entsteht hier an der Geschwister-Scholl-Straße ein einmalig schöner Campus für Wissen-
schaft und Kultur in Mainz.«

Der ›Kalkhof-Rose-Saal‹ steht für eine klimafreundliche Bauweise: Durch die Aufstockung werden keine weiteren Flä-
chen versiegelt und die reine Holzbauweise wird in Zusammenarbeit mit regionalen Unternehmen umgesetzt, was 
Transportwege einspart und schnelle Fertigstellung garantiert. Durch die eigens für den Saal entwickelten Wandpaneele 
wird eine Akustik geschaffen, die ein einmaliges Konzerterlebnis verspricht. 

Während der Bauzeit wird das Projekt in einer kleinen Ausstellung im Foyer der Akademie sowie durch die Bullaugen im 
Akademiezaun an der Emy-Roeder-Straße und durch die Webcams auf der Homepage der Akademie der Öffentlichkeit 
vorgestellt. Für die Grundsteinlegung und das Richtfest wird die Presse gesondert eingeladen.
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Vogelperspektive auf die Akademie (© mamuth / Timm Helbach)
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Fakten Kalkhof-Rose-Saal:

Größe: ca. 120m²
Plätze: 80 Personen
Voraussichtliche Bauzeit: Januar 2022 - Herbst 2022
Bauherrin : Walther & Sibylle Kalkhof-Rose Stiftung 
Architekt: mamuth | Dipl.-Ing. Timm Helbach, freier Architekt dwb 
Kooperation Innenraumplanung: Nadine Kümmel Design
Kooperation Konzertakustik: Jochen Veith | jv-acoustics, Audio- & Acoustic Consulting
Ausführendes Generalunternehmen: Ochs GmbH
Öffentlichkeitsarbeit: einfallswinkel PartG

Die Akademie der Wissenschaften und der Literatur / Mainz ist eine außeruniversitäre Forschungseinrichtung und Gelehrtengesellschaft. Als 
eine der acht Wissenschaftsakademien in Deutschland, die in der Akademienunion zusammengeschlossen sind, ist ihr Ziel sowohl die Pflege der 
Wissenschaften und der Literatur als auch die Bewahrung und Förderung der Kultur. Derzeit betreut die Akademie Mainz 35 Forschungsvorhaben 
aus allen Fachrichtungen mit dem Schwerpunkt der langfristigen Grundlagenforschung. Zudem hat sie sich der Förderung des wissenschaftlichen 
Nachwuchses, der Digitalisierung von Forschungsdaten und –ergebnissen und der Förderung von internationalen Kooperationen verschrieben. Die 
Akademie ist die federführend koordinierende Institution von NFDI4culture, dem Konsortium für Forschungsdaten zu materiellen und immateriellen 
Kulturgütern in der Nationalen Forschungsdateninfrastruktur (https://nfdi4culture.de)

www.adwmainz.de

links: Ansicht vom Akademiegarten, rechts: Querschnitt 
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